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Wenn Zürcher
Wenn Zürcher ihr Talent entfalten,
kann keiner Schritt mit ihnen halten.
Sind Zürcher fleissig wie die Bienen,
sie meist an uns ihr Geld verdienen.
Und wenn im Sport die Zürcher siegen,
dann ist für andre nichts zu kriegen.

Wenn Zürcher in die Schule gehen,
sie sich gleich als die Klügsten sehen.

Wenn Zürcher etwas schneller reden,

dann schlagen sie im Tempo jeden.
Und wenn die Zürcher Börse bockt,
die ganze Schweiz im Minus hockt.

Ulrich Weber

Wenn Zürcher ihren Böögg vermissen,
dann fühlen sie sich sehr beschissen.

Wenn Zürcher ihren Böögg verlieren,
dann geht das ihnen an die Nieren,
und tödlich wirkt dann jeder Stich -
dann sind sie Mensch wie du und ich

Irmas Kiosk Peter Pol & Reto Fontana
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